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Von InuFan

Kapitel 14: Abschied

<....> Gedanken

Am nächsten Morgen wachten alle zeitig auf und frühstückten gemeinsam.
"Ich werde Kagome vermissen.", sagte Sango und alle stimmten ihr zu. Als sie zu Ende
gefrühstückt hatten packte Kani ihren Rucksack.
"Ich hab alles wollen wir weiter?" fargte Kani.
"Aber wohin denn? Kagome war die einzigste, die die Juwelenspliter sehen konnte.
Ich verstehe nicht was wir jetzt machen sollen." fragte Shippo und alle stimmten ihm
zu bis auf Inuyasha.
Da er wusste das Kani die Splitter ebenfalls sehen kan.

"Hab ich euch das nicht gesagt? Ich bin wie meine Mutter eine Mikou und kann die
Splitter finden." erklärte Kani lieb.
"Wirklich das ist ja super!" sagte Shippo.
<Die anderen waren nicht böse als Kagome verschwunden ist und eigentlich gibt es
keinen Grund mehr Inuyasha zu begleiten. Da mein Kazana versiegelt ist Naraku tot
und Koaku normal ist. Ich glaube die Zeit ist gekommen Sango zu sagen das ich sie
liebe und mich mit ihr in Kaedes Dorf nieder zu lassen.> dachte Miroku.

"Sango kann ich mit dir unter vier Augen reden?" fragte Miroku vorsichtig.
"Ähh natürlich." antwortete Sango leich rot im Gesicht.
Die beiden gingen in den Wald.
"Sango! Kagome ist gegangen und tut nun das was sie immer wollte. Ich will Ihrem
Beispiel folgen und das tuen was ich schon seit langen tuen will. Sango ich liebe dich
und möchte dich fragen ob du mit mir ein gemeinsames Leben, in Kaedes Dorf, führen
möchtes?" fragte er Sango.

Diese viel ihm um den Hals.
"Ja, ja tausendmal ja! Ich liebe dich auch. Ich will mit dir zusammen leben." sagte
Sango und Miroke küsste sie. Danach gingen beide zurück zu den anderen und
verkündeten das sie gehen und zusammen leben wollen.
"Das ist schön für euch." sagte Kani und lächelte beide an. Beide verabschiedeten sich
und ritten auf Kiara in Richtung Dorf.
"Kani wäre es für dich Ok wenn ich auch gehe. Nicht allzu weit von hier lebt meine
Tante, sie freut sich mich wieder zu sehen. Weißt du, dieses kämpfen ist nichts für
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mich." fragte Mino vorsichtig.

"Natürlich darst du gehen Mino. Es ist deine Entscheidung und ich bin froh dich in
Sicherheit zu wissen." sagte Kani liebevoll. Kani, Inuyasha und Shippo verabschiedeten
sich von Mino und er verschwand im Wald.
"Na Sina willst du bei mir bleiben oder mit ihm gehen?" fragte sie diesen, der
daraufhin bälte und sich an Kani kuschelte.
"Das heißt wohl nein. Du bleibst bei mir." Verstand Kani und lächelte den Hund an.
"Dann bleiben nur noch wir fünf übrig." sagte Inuyasha verstellend.
"Na dann! Gehen wir weiter." sagte Shippo enthusiastisch.
"Aber wo hin den eigentlich?" fragte Shippo neugierich. Kani sträckte ihre Nase in die
Luft und zog den Duft ein.

"Wir müssen nach Süden in Richtung Meer. Dort ist mein Bruder." sagte Kani
entschlossen. Shippo und Inuyasha nickten zustimmend.
"Los Sina." befahl sie Sina, die sich daraufhin in eine größere Form ihrer selbst
verwandelte. So wie Kiara es immer getanen hatte. Kani setzte sich auf Sina und
Shippo kuschelte sich in ihren Schoß während Shiori hinter Kani saß. Sie flogen,
gefolgt von Inuyasha, in Richtung Süden. Nach einem halben Tag kammen sie am Meer
an.

Es war ein weisser, langer Sandstrand und ein azurblaues Meer.
"Kani ist dein Bruder hier in der Nähe?" fragte Inuyasha.
"Ja er ist hier. Er sagt, er hat noch was zu tuen und das wir uns bei Sonnenuntergang
hier treffen. Das heißt also wir können das Meer genießen." sagte Kani und sträckte
sich.
"Woher weißt du das denn?" fragte Inuyasha verwirrt.
"Hab ich das nie erzählt? Kanto und Ich haben eine Verbindung über Gedanken, wenn
wir nicht allzu weit von einender entfernt sind. So hat er mir mitgeteilt das wir uns
treffen." erklärte Kani und stieg von Sina ab, die sich Wiede zurück verwandelte.
Inuyasha nickte verständlich.

"Wie wäre es, wenn wir baden gehen?" fragte Kani freundlich.
"Aber in Klamotten baden ist furchtbar und naja die andere Option kommt nicht in
Frage." sagte Inuyasha wobei er beim letzten Teil rot wurde. Kani kicherte und kramte
in ihrem Rucksack.
"Aber Inuyasha. Ich hab doch einen Bikini." sagte sie leicht belustigt.
"Was ist denn das?" fragte Inuyasha verwundert.
"Das zeig ich dir gleich." sagte Kani und drückte Shiori etwas in die Hand. Beide
verschwand hinter einem Gebüsch. Als sie wieder hervor kamen starte Inuyasha Kani
ertaunt an.

Shiori trug einen Weißen schlichten Badeanzug mit Sapgettiträgern und einer Schleife
am auschnit. Doch Kani trug einen Bikini. Dieser war blauweiß gestreift. Der Bikini war
recht freizügig geschnitten. Inuyasha starrte Kani noch immer staunend an.
<Kani hat eine atemberaubende Figur. Diese Bikini steht ihr einfach wunderbar. Ich
hab sowas zuvor noch nie gesehen. Kani duftet wunderbar süß. Das ist mir vorher
noch nie aufgefallen.> Dachte Inuyasha und wurde rot dabei.
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"Und wie findest du den Bikini?" fragte Kani neugierig, da sie Inuyashas Blick bemerkt
hatte.
"Der steht dir echt wunderbar." sagte Inuyasha und wurde noch einen schuss mehr
rot.
"Danke Inuyasha. So, jetzt können wir doch schwimmen gehen." sagte Kani voller
Vorfreude.
"Aber ich hab nichts was ich zum Schwimmen tragen könnte." sagte Inuyasha leicht
traurig da er gerne mit Kani schwimmen gegangen wäre.

"Kein Problem. Ihr wisst doch, wir haben 1 Stund Rast gemacht. In der Zeit bin ich in
die Zeit meine Mutter gegangen und hab uns allen Bade Zeug besorgt. Da ich das
Meer schon richten konnte." erklärte Kani uns holte aus ihrem Rucksack zwei Bade
Hosen.
"Hier habt ihr jeder eine." sagte Kani freundlich und dückte jedem eine in die Hand.
Shippo und Inuyasha gingen hinter ein Gebüsch und zogen sich um. Als sie wieder
hervor kamen machte Kani leicht große Augen bei Inuyashas Anblick.

<Mama hatte zwar gesagt, dass Inuyasha muskulös ist aber nicht so. Oh man, die
schwartze Badehose steht ihm unglaublich gut. Nein Kani hör auf an so was zu
denken!> dachte Kani und schüttelt leicht den Kopf.
"Na dann lasst uns schwimmen gehen!" Sagte sie freundlich und lief ins Wasser. Alle
hatten viel Spaß und Schwammen sehr lange. Bis die Sonne langsam unter ging und
sie ein Feuer machten.
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